
Samstag, 30. April 2016 – Wanderung
Frühling im Muldental
Vom Ausgangspunkt in Cossen wandern wir über die Stati-
onen Katharinenkirche Göhren und Klosterkirche Wechsel-
burg nach Rochlitz. Den künstlerischen Höhepunkt bildet 
der Hochaltar der dortigen Kunigundenkirche, eines der 
bedeutendsten Sakralkunstwerke Sachsens. In die histori-
schen Erläuterungen beziehen wir den Deutschen Ritter-
orden ein, der im Mittelalter das Tal der Zwickauer Mulde 
beherrschte. (Länge: ca.15 km)
Fahrt zum Ausgangspunkt und zurück nach Chemnitz mit 
DB und Bus, Treff: 8:30 Uhr Hbf. Chemnitz, Rückkehr nach 
Chemnitz ca.18:00 Uhr, Ticket: 5 € zzgl. VMS-Ticket

Samstag, 28. Mai 2016 – Busexkursion
Gotik in Böhmen I: Kadan-Chomutov-Most
Inmitten der vom Braunkohleabbau geprägten nordböh-
mischen Landschaft fi nden sich Perlen gotischer Architektur
und Kunst. Wir besichtigen das ehemalige Franziskaner-
kloster Kadan und die Gotik-Ausstellung des Regionalmu-
seums Chomutov. Den Schlusspunkt bildet die Dekanats-
kirche Most, die in den 1970er-Jahren in einer spektakulären 
Aktion aus dem Braunkohleabbaugebiet versetzt wurde 
und in ihrem Inneren zahlreiche Kunstschätze beherbergt.
Treff: 9:00 Uhr, Schlossbergmuseum, Ende ca.19:00 Uhr, 
Ticket: 28 € zzgl. Museumseintritte

Samstag, 18. Juni 2016 – Radtour
Der lange Sommertag der Spätgotik
Auch in diesem Jahr gibt es eine ausgedehnte Sommer-
radtour. Ab Narsdorf  fahren wir ca. 40 km in moderatem 
Tempo quer über´s Land und entdecken mehrere Dorfkir-
chen mit ihren Schätzen. Entlang der Ufer des Harthsees 
und des Flüsschens Wyhra erreichen wir den Endpunkt 
Borna, wo uns eine der ältesten Kirchen Sachsens und ein 
Altar des geheimnisumwitterten Meisters „H. W.“ erwarten.
Fahrt zum Ausgangspunkt und zurück nach Chemnitz 
mit DB (Fahrradtransport mit LKW), Treff: 8:00 Uhr Hbf. 
Chemnitz, Rückankunft  Chemnitz ca. 20:00 Uhr,  Ticket: 10  € 
zzgl. Sachsenticket DB/Gruppe (ca. 8 €)

Samstag, 27. August 2016 – Busexkursion
Gotik in Böhmen II: Das Agnes-Kloster Prag
Abseits ausgetretener Touristenpfade liegt im Norden der 
Prager Altstadt das ehemalige Agnes-Kloster. Bereits in 
den 1230er-Jahren wurde es als erste Niederlassung der 
Franziskaner nördlich der Alpen gegründet. Heute hat hier 
die Mittelaltersammlung der Prager Nationalgalerie ihr 
Domizil. Die Schau gehört zu den größten und bedeutend-
sten Ausstellungen gotischer Kunst in ganz Europa. Im 
Anschluss besuchen wir den benachbarten, weltbekannten 
jüdischen Friedhof.
Treff: 8:00 Uhr, Bushalteplatz Zschopauer Str. (neben  dem 
Kaufhaus Tietz), Ende: ca. 20:00 Uhr, Ticket: 35 € zzgl. Eintritte

Samstag, 22. Oktober 2016 – Stadtwanderung
Meißen: Die Stadt der Bischöfe
Unser ausgedehnter Herbstausfl ug führt nach Meißen, 
geistliches und politisches Zentrum Sachsens im Mittelalter. 
Während des Rundgangs durch die Altstadt besuchen wir 
die vier historisch bedeutendsten Kirchen. Bevor wir in der 
Bischofsstadt ankommen, machen wir noch einen kurzen 
Zwischenstopp und schauen in eine bezaubernde kleine 
Kirche, über die an dieser Stelle aber noch nichts Näheres 
verraten werden soll.
Hin- und Rückreise mit DB, Treff: 7:30 Uhr Hbf. Chemnitz, 
Rückankunft in Chemnitz ca. 19:30 Uhr, Ticket: 5 € zzgl.
Sachsenticket DB/Gruppe (ca. 8 €) und Eintritt Dom (4 €)

Samstag, 3. Dezember 2016 – Busexkursion
Leipziger Allerlei
Unsere Weihnachtsfahrt führt in die Region Leipzig. Wir 
beginnen mit der Dorfkirche Podelwitz und ihrem gerühmten 
Schnitzaltar, steigern uns im Leipziger Zentrum  mit dem 
bis dahin hoffentlich fertiggestellten Paulinum und steuern 
als Höhepunkt das Lindenau-Museum Altenburg an. Dort 
gibt es eine international bedeutende Sammlung mittelalter-
licher italienischer Tafelmalerei und eines der schönsten 
Museumscafés in Deutschland.
Treff: 9:00 Uhr, Bushalteplatz Zschopauer Str. (neben dem 
Kaufhaus Tietz), Ende ca.18:00 Uhr, Ticketpreis: 28 € zzgl.
Eintritt Lindenau-Museum



Allgemeine Hinweise

Verpflegungsleistungen sind nicht im Preis enthalten. 
Im Regelfall enden die Touren am Treffpunkt. Leichte 
Änderungen am Programm der jeweiligen Veranstaltung 
sind aus aktuell gegebenen Anlässen möglich.

Die Teilnahme an Wanderungen und Radtouren erfolgt auf 
eigene Gefahr. Bei ungeeignetem Wetter werden Radtou-
ren und Wanderungen auf einen Ersatztermin verlegt. Wir 
treten dazu mit Ihnen in Kontakt.

Individuelle Anreise zu den Besichtigungs-
stationen bei Radtouren und Wanderungen

Interessenten, die selbst nicht Rad fahren oder wandern, 
jedoch die Besichtigungsangebote wahrnehmen wollen, 
ermöglichen wir die Teilnahme per individueller Anreise. 
Die jeweiligen Besichtigungszeiten erfragen Sie entweder 
telefonisch im Schlossbergmuseum oder entnehmen diese 
bitte den Veranstaltungshinweisen unserer Homepage. Sie 
fi nden uns im Internet unter www.schlossbergmuseum.de.

Anmeldung und Tickets
Für die Teilnahme ist eine verbindliche Anmeldung mit 
Ticketerwerb erforderlich! Der Ticketerwerb mit Hinter-
legung der Kontaktdaten ist im Rahmen der Öffnungs-
zeiten an allen Kassen der Kunstsammlungen Chemnitz 
(Schlossbergmuseum, Museum am Theaterplatz und Mu-
seum Gunzenhauser) möglich.

Anmeldung/Kontakt im Büro Schlossbergmuseum:
Tel.: 0371 - 4884501, E-Mail: Peer.Ehmke@stadt-chemnitz.de    
oder Stefan.Thiele@stadt-chemnitz.de

Sonderausstellung im Schlossbergmuseum

Zusätzlich zur ständigen Gotik-Ausstellung zeigt Ihnen das 
Schlossbergmuseum vom 8. Mai bis zum 11. September 
2016 eine Sonderschau mit 40 hochkarätigen Exponaten 
aus tschechischen Kirchen, Klöstern und Museen:
Sachsen und Böhmen im Spiegel der Kunst um 1500

Fotos: Front: Marienfi gur  aus Wilsdruff, 15. Jahrhundert, Estel/Klut, SKD
Sommerlandschaft nördlich von Chemnitz, Peer Ehmke
Innen: Besichtigung der Nicolaikirche Döbeln, August 2015, Peer Ehmke

Exkursionsprogramm HEIMAT DER HEILIGEN
Gesamterlebnis aus Geschichte, Kunst und Landschaft

2016: Unterwegs in Sachsen und Böhmen 
Seit 2009 zeigt das Schlossbergmuseum in seinen Erd-
geschossräumen die ständige Ausstellung GOTISCHE 
SKULPTUR IN SACHSEN, ein Kooperationsprojekt zwi-
schen den  Kunstsammlungen Chemnitz/Schlossbergmu-
seum und den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden. Sie 
vereint 70 Exponate aus 40 Orten des gesamten Freistaa-
tes und zählt damit zu  den größten Ausstellungen mittelal-
terlicher Sakralkunst in Sachsen und darüber hinaus. 
Unter dem Titel HEIMAT DER HEILIGEN bietet das Schloss-
bergmuseum  im Rahmen dieser Ausstellung ein umfangrei-
ches Exkursionsprogramm. Die Veranstaltungsreihe starte-
te 2014, zahlreiche Kirchen der näheren und weiteren Um-
gebung von Chemnitz wurden seither besucht  und dabei 
über 40 spätgotische Flügelaltäre  besichtigt. Das Programm 
von 2016 dehnt den Radius erstmals über die Landesgren-
zen aus, führen die Exkursionen doch auch in das südlich 
angrenzende und mit Sachsen historisch eng verbundene 
Böhmen. Anlass dafür bietet die Ausstellung „Sachsen und 
Böhmen im Spiegel der Kunst um 1500“, die im Schloss-
bergmuseum vom 8. Mai bis 11. September 2016 zu sehen 
ist und spätgotische Sakralkunstwerke von der nördlichen 
und südlichen Seite des Erzgebirges gegenüberstellt. Doch 
auch in Sachsen selbst gibt es noch vieles zu entdecken. 
Von der kleinen Dorfkirche bis zum international bedeuten-
den Museum  führen die Touren – ob als Wanderung, Rad-
tour oder Busexkursion – wieder durch historisch spannen-
de, landschaftlich reizvolle, bekannte und weniger bekannte 
Gegenden. Lassen Sie sich auch 2016 überraschen ...

Kunstsammlungen Chemnitz – Schlossbergmuseum
Schlossberg 12
09113 Chemnitz
Tel. 0371 - 4884501

Aktuelle Informationen zum Exkursionsprogramm sowie 
Rückblicke auf Veranstaltungen der Jahre 2014/2015 fi n-
den Sie in der Veranstaltungsrubrik unserer Internetseite.

www.schlossbergmuseum.de


